
Schloß Neuhaus (WV). Chorlei-
ter Norbert Berhörster bricht mit
seinem Jugendchor Feldlerchen
am Donnerstag, 4. Juni, zu einer
dreitägigen Fahr nach Berlin auf.
Auf dem Programm stehen Besich-
tigung des Plenarsaals, Vortrag
über die Aufgaben und die Arbeit
des Parlaments, Stadtrundfahrt,
Anne-Frank-Zentrum, Führung in
der Gedenkstätte Berlin-Hohen-
schönhausen. Die Abfahrt ist um
6.30 Uhr in Mönkeloh.

Feldlerchen
besuchen Berlin

Paderpiraten übergeben Erlös des Spendenmarathons

Die Paderpiraten hatten Anfang Januar einen Spendenmarathon ange-
boten, an dem 200 Laufbegeisterte teilgenommen haben. Insgesamt
legten die Freizeitsportler 3000 Kilometer für die gute Sache zurück.
Jetzt konnte die Spendensumme in Höhe von 2000 Euro  an zwei Vertre-
terinnen der Beratungsstelle Lilith in Paderborn, Dagmar Knipp und Ale-
xandra Pollmann, übergeben werden. Lilith hat es sich zum Ziel gesetzt,

Frauen, Mädchen und Jungen, die sexuelle Gewalt erfahren haben, zu
unterstützen und im Umfeld beratend tätig zu sein. Die Spende der Pa-
derpiraten soll dabei helfen. Gedacht ist an eine Verbesserung der Diag-
nostik-Möglichkeiten und der technischen Ausstattung in den Räumen
der Beratungsstelle. Der Scheck wurde von Captain Sascha Neumann
und seiner Crew an Lilith übergeben.  Foto: WV

Benhausen (WV). Der Diöze-
sanverband der Frauengemein-
schaften im Bistum Paderborn fei-
ert 100-jähriges Jubiläum. Das
möchte die KFD Benhausen mitfei-
ern und lädt für Samstag, 13. Juni,
von 15 Uhr an zur Kaffeetafel auf
dem Kirchplatz ein. Eine Zusage
nehmen Ulla Krelaus (Telefon
6279) oder die Mitarbeiterinnen
der KFD entgegen.

Kaffeetafel
in Benhausen

Sande (WV). Die gemeinsame
Fronleichnamsprozession der
Pfarreien Sande und Sennelager
findet am Donnerstag, 4. Juni,
statt. Das Festhochamt beginnt um
9 Uhr in der St.-Michael-Kirche
Sennelager, anschließend ist die
Prozession. Die Sander Schützen-
bruderschaft begleitet die Prozes-
sion mit Fahne und Abordnung.

Prozession
in Sande
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Zurück aus
Frankreich
RV Paderborn-Stadt

Paderborn (WV). Im 420 Kilo-
meter entfernten Bar-le-duc in
Frankreich sind jetzt 21 013 Brief-
tauben im größten Deutschen Re-
gionalverband aufgelassen wor-
den. Die ersten Tauben erreichten
auf der Heimreise eine durch-
schnittliche Fluggeschwindigkeit
von 115 Stundenkilometern. Die
Reisevereinigung Paderborn Stadt
war mit 1703 Tauben im Wettbe-
werb. Josef Dressler aus Pader-
born registrierte um 11.07 Uhr die
erste Taube. Schon nach 31 Minu-
ten hatten alle Preistauben ihr Ziel
erreicht. 

Die Bronzemedaille für fünf vor-
benannte Tauben des Deutschen
Brieftaubenverbandes gingen an
die Sportsfreunde: 1. Hermann Jo-
sef Lüther, Wanderlust Wewer; 2.
SG Gockel/Blome, Reiselust Bor-
chen; 3. SG Hoischen/Gaukstern,
Union Paderborn.

Die Top 20 Preise in der Liste ge-
winnen die Züchter: 1. Josef Dress-
ler, Heidebote Paderborn; 2. Her-
mann Josef Lüther, Wanderlust
Wewer; 3.,4.,20. Hubert Goedde,
Union Paderborn; 5. SG Balke/
Gemke, Heidebote Paderborn; 6.
Bernhard Budde, Reiselust Bor-
chen; 7. Hermann Wecker, Heide-
bote Paderborn; 8. Hermann Kant-
hak, Almebote Alfen; 9.,16.,17.,18.
SG Gockel/Blome, Reiselust Bor-
chen; 10.,14. Josef Olschewski,
Westfalia-Riemekebote Paderborn;
11. Dieter Rustemeyer, Eggebote
Schwaney; 12.,15. Patrick Sender-
mann, Eggebote Schwaney; 18. SG
Hoischen/Gaukstern, Union Pader-
born; 19. Willi Keck, Wanderlust
Wewer.

Paderborn (WV). Der Litera-
turkurs der Jahrgangsstufe Q1 des
Gymnasiums St. Michael präsen-
tiert das Theaterstück »Ein Som-
mernachtsalbtraum«. Aufgeführt
wird es am 5. und 9. Juni jeweils
um 19 Uhr in der Aula der Schule.
Unter der Leitung von Petra Ritter-
Osterfeld zeichnen die Schülerin-
nen des Gymnasiums St. Michael
verantwortlich für Drehbuch, Büh-
nenbild, Kostüme, Maske, Technik
und Regie dieses kurzweiligen
Theaterstücks. 

Ein Albtraum in 
der Sommernacht

Abschied von
Alfons Puscher

Männerchor Elsen ernennt ihn zum Ehrenchorleiter
E l s e n (WV). Mit einem

begeisternden Konzertpro-
gramm hat sich Chorleiter Al-
fons Puscher vom Männerchor
Elsen verabschiedet. Es wurde
ein Konzert, in dem viel Weh-
mut zu spüren war.

Beim Publikum im voll besetzten
Bürgerhaus Elsen rief das Konzert-
programm eine sehr positive Reso-
nanz hervor. Mit lang anhaltendem
Beifall bedankten sich die Konzert-
besucher und der Männerchor El-
sen bei Puscher.

Im Auftrag des Chores über-
reichte der 2. Vorsitzende Gottfried
Neuhaus Alfons Puscher die Er-
nennungsurkunde zum Ehren-
chorleiter sowie ein Geschenk: Die
Sänger bedankten sich mit einem
vom stellvertretenden Chorleiter
Rudolf Heinemann getexteten und

dirigierten Danklied.
Der Leitgedanke bei der Kon-

zert-Planung war, musikalische
Akzente noch einmal herauszustel-
len, die in der langjährigen Zusam-
menarbeit von Chor und künstleri-
schem Leiter eine besondere Be-
deutung hatten. Feurige ungari-
sche Musik prägte den ersten Teil
des Konzertabends. Die Sänger re-
agierten genau auf die Hinweise
ihres Dirigenten und setzten die
rasanten Passagen des »Ungari-
schen Tanzes Nr. 5« und von »Feu-
rige Herzen, Roter Wein« ein-
drucksvoll um. 

Wie der Chor unter der Leitung
von Alfons Puscher immer wieder
lyrische und besinnliche Musik in-
tensiv gestaltete, zeigte sich an
»Die Rose«: Passagen im feinsten
Pianissimo erzeugten Gänsehaut
bei vielen Zuhörern. Italienische
Lebensfreude kam in »Träume von
Sorrent« zur Geltung.

Bei Opern und Operetten lag ein
weiterer Schwerpunkt der Chor-
arbeit. Aus diesem Bereich erklang
machtvoll »Teure Heimat«, ein-
drucksvoll das »Wolgalied« mit
Franz-Josef Voß als Solist, sowie
das Liebesduett »Ach, ich hab in
meinem Herzen«. Ilona Puscher
und Franz-Josef Voß gestalteten
innig die solistischen Passagen,
und der Chor bekräftigte mit sono-
rem Ton diese Stimmung. »Die
Post im Walde«, »Im Prater blüh’n
wieder die Bäume« und der Ra-
detzky-Marsch waren ebenfalls
Bestandteile des Konzertes, bevor
»Time to say goodbye« den endgül-
tigen Abschied einleitete. Im Kon-
zert wirkten neben Ellen Plem am
Klavier Barbara Hüschen, Maria
Algermissen und Andreas Steins
als Solisten mit. Auch sie hatten in
vielen Konzerten der vergangenen
Jahrzehnte die Arbeit von Alfons
Puscher wirkungsvoll unterstützt.

Der stellv. Bürgermeister Dietrich Honervogt übergibt Dirigent Alfons Pu-
scher ein Geschenk Foto:Dieter Neumann

Vier Jahre in Haft
Landgericht schickt 33-Jährigen nach Überfall in Schloß Neuhaus in Gefängnis 

 Von Ulrich P f a f f

S c h l o ß  N e u h a u s
(WV). Das Landgericht Pader-

born hat einen Mann zu vier
Jahren Haft verurteilt, der zu-
sammen mit drei anderen in
Paderborn einen Tankstellen-
einbruch verübt hat. Der Ru-
mäne hat noch einiges mehr
auf dem Kerbholz.

Er stand bereits zum zweiten
Mal vor der 1. Großen Strafkam-
mer: ein 33-jährige Familienvater,
der in Rumänien nach eigenen An-
gaben drei Kinder hat und auf-
grund einer Lernschwäche kaum
lesen und schreiben kann. Vor

Angeklagten, der vor Gericht alles
bestritt und mit einem Hinweis auf
eine angebliche Hirnhauterkran-
kung in seiner Jugend den »tum-
ben Helfer« spielte. So scheiterte
etwa ein von der Verteidigung be-
antragtes Stimmgutachten – zum
Vergleich von abgehörten Telefo-
naten, mit denen der 33-Jährige
seine Mittäter zum Tatort in Olpe
gelotst haben soll: Der Rumäne
war nach Schilderung des Gutach-
ters nicht in der Lage, einen zu-
sammenhängenden Satz auf Ru-
mänisch zu sprechen. Dennoch
zeigte sich die Kammer überzeugt,
dass er bei den Taten in Olpe und
Paderborn eine maßgebliche Rolle
gespielt hatte und schickte ihn we-
gen gewerbsmäßigen schweren
Diebstahls hinter Gitter.

einem Jahr waren drei seiner Mit-
täter verurteilt worden, das Ver-
fahren gegen den 33-Jährigen
platzte aufgrund mehrerer Beweis-
anträge der Verteidi-
gung schließlich, weil
die Strafkammer we-
gen der Urlaubszeit
im Sommer keinen
fristgerechten Termin
für die weitere Ver-
handlung finden
konnte. Das Verfah-
ren wurde im Herbst
neu aufgerollt – und zog sich in die
Länge.

Eine Beteiligung an gleich meh-
reren Einbrüchen, vorwiegend im
Ruhrgebiet, wurde dem 33-Jähri-
gen vorgeworfen. Verhaftet wor-
den war er zusammen mit den an-

deren drei kurz vor Weihnachten
2013 in Paderborn: Sie hatten mit-
ten in der Nacht mit einem Gullide-
ckel die Glastür der Jet-Tankstelle

in Schloß Neuhaus
eingeworfen und dort
über 200 Schachteln
Zigaretten erbeutet.
Die Täter wurden
aber festgenommen,
als sie später in ihr
Auto einsteigen woll-
ten. Als größter Bro-
cken der Anklage galt

der Diebstahl von 2,5 Tonnen Mes-
singrohren sowie mehreren Lkw-
Reifen von einem Firmengelände
in Olpe – der Schaden betrug laut
Anklage über 55 000 Euro.

Als »großes Kaliber« bezeichne-
te Richter Bernd Emminghaus den

Mit Gullideckel 
die Glastür der 
Jet-Tankstelle in 
Schloß Neuhaus 
eingeworfen. 

Paderborn  (WV). Der nächste Trauertreff des Ambulanten Hospiz-
dienstes St. Johannisstift ist am Dienstag, 9. Juni. Er findet statt von 10 bis
11.30 Uhr im Stifts-Café des Altenheimes St. Johannisstift, Reumontstra-
ße 32. Eingeladen sind Trauernde, die Verständnis sowie Unterstützung
suchen und mit anderen Trauernden ins Gespräch kommen möchten. Da-
rüber hinaus ist von 9 bis 10 Uhr Sprechzeit: Ratsuchende können Fragen
zur Trauerarbeit stellen, sich telefonisch informieren lassen oder einen
Gesprächstermin vereinbaren, Tel. (05251) 291909.

Trauertreff des Hospizdienstes
Paderborn (WV). Der Bouleverein »KäsKöSäH« aus Paderborn veran-

staltet am Donnerstag, 4. Juni, zum zweiten Mal das offene Bouleturnier
»Haxterpark Ouvert«. Es findet auf dem Vereinsgelände am Haxterpark,
Haxterhöhe 2, statt. Mitmachen kann jeder, der Spaß am Boulespiel hat.
Gespielt wird in der Formation Doublette formée (zwei feste Spieler im
Team). Für die Teilnahme werden 15 Euro Startgeld pro Team erhoben.
Das Startgeld plus zusätzlich 200 Euro   werden verteilt auf die ersten
Plätze. Einschreibeschluss ist um 9.30 Uhr. 

Bouleturnier am Haxterpark

Ausbildung in 
der Pflege

 Paderborn (WV). Das Bildungs-
zentrum St. Johannisstift in Pader-
born bietet am heutigen Mittwoch
um 14 Uhr einen Infonachmittag
rund um die Ausbildungsmöglich-
keiten in der Pflege an. Vorgestellt
werden die Berufsfelder der Ge-
sundheits- und Krankenpflege so-
wie der Altenpflege und die zahl-
reichen beruflichen Perspektiven.

Diese sind vielfältiger als vielen
bekannt und bewusst ist. Interes-
sierte erhalten Infos zu den Inhal-
ten den ein- und dreijährigen Aus-
bildungen, zu Zugangsvorausset-
zungen und dem ausbildungsbe-
gleitenden Bachelorstudiengang
»Pflege. Zudem können erste Ein-
drücke und Einblicke in das Bil-
dungszentrum und das St. Johan-
nisstift gewonnen werden. Veran-
staltungsort ist das Bildungszen-
trums für Gesundheits- und Sozial-
berufe an der Neuhäuser Straße
24–26. Eine Anmeldung ist wün-
schenswert, eine kurzfristige Teil-
nahme ist jedoch auch möglich.
Weitere Infoveranstaltungen sind
am 1. Juli, 5. August, 2. September,
7. Oktober, 4. November und 2. De-
zember. Info und Anmeldung unter
Tel. 05251/401480.

Paderborn (WV). Die Nacht-
busse des Padersprinters fahren
auch in der Nacht zu Fronleich-
nam. Heute starten die acht Linien
in den Zeiten zwischen 0.30 und
3.30 Uhr (je nach Linie) in der
Zentralstation und bringen die
nächtlichen Fahrgäste bis in die
Stadtteile und Vororte. Umgekehrt
können Nachtschwärmer bequem
noch in die Innenstadt von Pader-
born fahren.

Nachtbusse
sind im Einsatz

Paderborn (WV). Farben ver-
ändern, Helligkeit erhöhen oder
den nervigen Nachbarn aus dem
Bild entfernen: Mit der digitalen
Bildbearbeitung wird fast jedes
Foto vorzeigbar. Wie das geht und
wie man dazu das Programm
»Photoshop Elements« nutzt, er-
fahren die Teilnehmer eines drei-
teiligen Workshops, der am Diens-
tag, 9. Juni um 17 Uhr im Heinz-
Nixdorf-Museumsforum stattfin-
det. Vorausgesetzt werden Compu-
tererfahrungen. Anmeldung unter
Tel. 05251/306662. Die Kosten be-
tragen 75 Euro.

Bilder am Rechner 
bearbeiten 

Peter
Textfeld
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